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In der Hamborner Gott-

fried-Wilhelm-Leibniz-Ge-

samtschule ist einiges mög-

lich, was über den „norma-

len“ Unterricht hinausgeht. 

So gehört es zur guten Tra-

dition, sich im Schulgarten 

künstlerisch zu verewigen. 

Nun haben auch die Schü-

ler des fünften Jahrgangs 

insgesamt 200 von Hand 

gestaltete Mosaiksteine zur 

Weiterführung des Schul-

gartenwegs gelegt.

VON REINER TERHORST

Sie hinterlassen damit eine 
Spur, die sie noch Jahre nach 
dem erfolgreichen Abschluss 
der Schulzeit bei Besuchen 
der ehemaligen Schule an die 
Zeit an der Leibniz-Gesamt-
schule erinnern wird. „Das 
waren aufwändige Arbeiten. 
Die Schüler haben die Mosa-
iksteine mit phantasievollen 

Motiven in Hundertwasser-
Manier verziert. Dann wurden 
sie gebrannt und glasiert. Jetzt 
sind sie Teil unseres Walk of 
Fame“, erläutert Thomas  
Facklam, Sozialpädagoge 
an der Schule. Die gesamte 
Schule freut sich über die far-
benfrohen Ergebnisse, die un-
terschiedlichen individuellen 
Stücke, die Kreativität der 
Schüler und die solide hand-
werkliche Umsetzung.

Zudem hatten kürzlich im 
Rahmen des Erasmus-Pro-
jektes „beyond borders“ acht 
Leibniz-Schüler aus dem 9. 
und 10. Jahrgang die Chance, 
eine Woche lang an einem 
Schüleraustausch teilzuneh-
men, der ins italienische Bolo-
gna führte. Sie haben zusam-
men verschiedene Online-
Präsentationen erstellt. Da 
ging es etwa um ihre eigene 
Kultur, Schule, Lebens- und 
Essensgewohnheiten. Alles 
wurde in Englisch erarbeitet 
und vorgestellt. Die Schüler 
flogen in Begleitung ihrer 

Fremdsprachenlehrerinnen 
Bettina Wegner und Diana 
Cordovan nach Bologna, wo 
sie in Gastfamilien unterge-
bracht waren.

Die Teenager absolvierten 
neben den Workshops zu 
ihrem Projektthema auch 
ein kulturelles Rahmenpro-
gramm. Zahlreiche Muse-

umsbesuche, Besichtigungen 
und Führungen durften im 
Austauschprogramm nicht 
fehlen. Unter anderem be-
suchten sie eine multimedi-
ale Ausstellung zum Thema 
Nachhaltigkeit. Insgesamt 
nahmen am Projekt vor Ort 
64 Schüler teil, 32 italienische 
und 32 internationale Schüler 

aus Deutschland, Polen, Spa-
nien und Portugal. 

Das Projekt „beyond bor-
ders“ ist eines von mittlerweile 
drei laufenden Erasmus-Pro-
jekten an der Leibniz-Gesamt-
schule. Alle Schüler fanden 
Bologna wunderschön. Sie ha-
ben viele Bilder gemacht und 
wollen auf jeden Fall noch 
einmal wiederkommen. Alles 
in allem ein tolles Erlebnis für 
alle, bei dem man nette Leute 
kennengelernt hat.

Tolles Erlebnis

Für Mikail Özdemir war es 
sein erster Flug. Es war auch 
seine erste Reise ohne Eltern. 
„Ich war sehr aufgeregt, aber 
es hat viel Spaß gemacht“, so 
der Hamborner Schüler. Auch 
für Favour Agbai war die Stu-
dienreise eine tolle Erfahrung: 
„Die Woche hat richtig Spaß 
gemacht, weil meine Gastel-
tern nett waren und ich mit 
vielen tollen Menschen viel 

gelacht habe. Ich würde es de-
finitiv wieder machen.“ Sejla 
Malkoc war begeistert, „weil 
ich ununterbrochen Englisch 
reden konnte“.

Die Möglichkeiten an der 
Leibniz-Gesamtschule sind 
halt vielschichtig. Um das zu 
verdeutlichen, findet auch 
am heutigen Samstag, 23. No-
vember, den ganzen Vormit-
tag über ein „Schnuppertag 
der offenen Tür“ statt. Dazu 
sind alle eingeladen, die sich 
für die Schule interessieren. 
Die derzeitigen Viertklässler 
an den Grundschulen und 
deren Eltern können den 
Unterricht und die gesamte 
Schule kennenlernen, um sich 
umfassend zu informieren. 
Schulleiter Karl Hußmann: 
„So bekommt man einen 
Einblick in unsere vielseitige 
Schulkultur, Übermittag- 
und Nachmittagsbetreuung, 
Schulfahrten und Austausch-
programme sowie die ver-
schiedenen Schullaufbahnen 
und Abschlüsse.“

Die Studienreise nach Bologna war für die Leibniz-Schüler ein bleibendes Erlebnis. Gemeinsam mit Jugendlichen aus verschiedenen Ländern stand das Kennenlernen anderer Lebensgewohnheiten 
und Unterrichtsformen im Mittelpunkt.  Fotos: GS Leibniz

„Man lernt schließlich für das Leben“
Vielfältige Angebote begeistern die Leibniz-Gesamtschüler – Am heutigen Samstag ist „Schnuppertag“

Die Macher und ihr Werk: Charlene Czika, Melina Nie-
mann, Ceylin Gök, Hasan Özdoganci, Lea Eze, Romaisa 
Faiz, Amir Al Musafar, Gleb Hasenkampf präsentieren 
stolz ihre Mosaike für den Schulgarten.

Mit dem morgigen Toten-
sonntag enden die Trauer- 
und Gedenktage im dunk-
len November. Der Advent 
steht in den Startlöchern. 
Die Zeit der Vorfreude auf 
das Weihnachtsfest beginnt. 
Bald wird es im wahren Sinn 
des Wortes „heller“.

Dafür sorgt die Weih-
nachtsbeleuchtung, die spä-
testens in den nächsten Ta-
gen fast überall im Stadtbe-
zirk Hamborn eingeschaltet 
wird. Der Werbering Ham-
born, die Aktionsgemein-
schaft Neumühler Kaufleute 
und der Werbering Marxloh 
nehmen dafür stets viel Geld 
in die Hand. Dankenswer-
terweise gibt es aber auch 
Zuschüsse von der Bezirks-
vertretung Hamborn. 

In zahlreichen Schulen 
und Kindergärten wird 
zudem noch eifrig gebas-
telt, um an verschiedenen 
Stellen unseres Stadtbezirks 
die aufgestellten Weih-
nachtsbäume zu schmü-
cken. Da ist wieder viel von 
persönlichem Engagement 
zu spüren.

Auch Röttgersbach sieht 
durch vorbildliche Eigenini-
tiative erneut glänzenden 
Zeiten entgegen. Dort findet 
auch wieder der fast schon 
legendäre Weihnachtsmarkt 
der großen Hilfe statt. Hinzu 
kommen weitere Weih-
nachts- und Adventsmärkte, 
die mit viel Liebe auf den 
Weg gebracht wurden. Das 
gilt auch für zahlreiche 
Konzerte. Ich freue mich auf 
Hamborn im Advent.

AUF EIN WORT!

Advent,
Advent!

von
Reiner
Terhorst

Die evangelische Kirchenge-
meinde Hamborn führt am 
Samstag, 30. November, zum 
sechsten Mal einen großen  
Adventmarkt mit vielen 
Händlern durch. Diesmal fin-
det er nicht rund um die Frie-
denskirche statt, sondern von 
11 bis 18 Uhr im und am be-
nachbarten Kindergarten der 
Gemeinde an der Sterkrader 
Straße 14. Eingebettet in den 
Adventmarkt ist zudem der 
traditionelle Kindergartenba-
sar. Der Zugang dorthin er-
folgt über die Schützenstraße. 
Für ein großes adventliches 
Unterhaltungs- und Musik-
programm ist genauso gesorgt 
wie für das leibliche Wohl.

Adventmarkt
in Hamborn

www.pflegeunion.de 

 

:  Grund-, Behandlungs-, 
Verhinderungspflege

: Wund- und Palliativpflege
: Hauswirtschaft, Betreuung
: Pflegegutachten (§ 37.3 SGB XI)

Lehrerstraße 7 
47167 Duisburg
0203-578 4649

Ihr sympathisches Pflegeteam 
im Duisburger Norden!

Fachseminar für Altenpflege
AAWID Rhein-Ruhr

Holtener Straße 189, 47167 Duisburg-Neumühl

rhein-ruhr@aawid.de / 0203-933068-0

www.aawid.de

Praxisnahe Ausbildung in Vollzeit und Teilzeit

familienfreundlich und zukuntssicher

Jetzt informieren und bewerben
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